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«Hübsch sind deine Beine, Mädel
furchtbar kalt!!»

aber

- Qae ta ar de jo/ier jamtar, ma petite,
mair comme e//er rorzf /roz'der/ (Die Korane)

Kitty hat ein neues Ballkleid. Hinten nichts, vorn
nichts, oben nichts und unten nichts.

Der Gatte stand entsetzt: «Ja, Kitty, seit wann lei-
dest du an Blößenwahn?»

«Hoppla, etwas habt ihr noch
vergessen!»

— Hé /d/ voar avez oatazé
^Me/q-we cÄore. (Bystander)

Das Faschingskostüm war sehr, aber schon sehr nett.
«Wie nennen Sie das Modell?»
«Fremdenführer.»
«Warum?»
«Zeigt alles!»

Kurt umarmt Else stürmisch.
Else wehrt ab: «Kurt, mein Teint!»
«Ach was», sagt Kurt, «ich kauf dir 'ne neue Tube!»

Selma kauft Schuhe. Die Schuhe sitzen wie angegossen.
Selma strahlt: «Ich fühle mich in ihnen wie in der

eigenen Haut!»
Der Verkäufer nickt: «Das glaube ich gern: das ist

ja auch Ziegenleder.»

«Möchtest du sie nicht nach Hause bringen?»
«Ich möchte schon, aber ich habe ja bloß einen Kleinwagen !»

— Ta ne veax par /a raccompagner?
— /e voadrazr taen, mair i/ n'y ««m par moyen ça'ei/e

entre dans ma voitare.
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«Gute Idee, dieselben Kostüme zu wäh-
len — das kann ja allerhand lustige
Verwechslungen geben...»'

— Tordant d'avoir /e même cortame/...
Ta verrar <ya'on na noar con/ondre/

Zeichnung W. Kleppe

Maskeball der Nasezumpft
D'r Herr Meyer het d'Nase verlöre
Le ta/ margaé de /'arrociatz'on der /aax nez: AL /e Dirtrait a perda ron appendice nara/.

Ballgeflüster
«Darf ich fragen, gnädiges Fräulein, was Sie vor-

stellen?»
«Eine Traube!»
«Ach, dann passen wir fein zusammen, ich bin

nämlich von der Presse!»
ij.

«Olga, du hältst mich zum Narren!»
«Aber, Paul, wie käme ich dazu — ausgerechnet

hier, auf einem Maskenfest?»

Deax amir ront aa ca/é et joaent aax carter. Dapont perd
ein«? /rancr. // /oaz7/e danr rer poctar d'an air piteax:

— /e n'ai par d'argent, Darand.
Darand re /ac&e;

— Ta n'ar par d'argent/ Ta orer venir aa ca/é ranr argent/
£t comment vair-je /aire moi, a prérent, poar payer ma conrommation?

La maztrerre. — Toto, diter-moi gae/r ront /er avantager ^ae noar avonr,
aajoard'Äai, rar nor ancêtrer d'il y a cent anr.

Toto. — D'abord, noar rommer vivantr/

Tendant an riège, an porfear d'eaa criait danr /a vi/Ze:

— A rix roar /e reaa d'eaa/
Hne £omta vient et emporte an de rer reaax.
— zl doaze roar /e reaa d'eaa/ r'écrie /e portear ranr r'étonner.
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